
M  F  e.V.

T eilnah m einform aƟ on
W ann
    Sam stag, 14. Novem b er 2015

W o   
    M edizinische H ochschule H annover (M H H )
      Vo rklinisches Lehrgebä u de, H örsaal A
        C arl-Neu berg-St r. 1
    30625 Hannover
    Internet : w w w .m h-hannover.de

A nm eldung  bi e per E -M ail (s.o.) u nd Überw eisu ng 
des Fortbildu ngsbeit rags von 35 € (erm ä ßigt  10 €) bis 
zu m  25.10.2015 au f folgendes Konto:

            M edinetz H annover
Verw endu ngszw eck: Fortbildu ng N ov 2015, Nam e
IB A N :          D E 692 519 000  10  653 582 800
B IC :           VO H A D E 2HXXX
                        Hannoversche Volksbank

B i e b ringen Sie für die Sam m lung  der 6 F ortb il-
dungspunkte der Ä rztekam m er N iedersachsen (Ä KN) 
Ihre B arcode-E ke en m it.

F  S . 14.11.15
M  H  H
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Für M igrierte ohne geklä rten A u fenthaltsstat u s 
ist  die Gesu ndheitsversorgu ng selbst  in diesen 
aku ten Fä llen m it  erheblichen B arrieren verbu n-
den, da jegliche Inanspru chnahm e m edizinischer 
B ehandlu ng die Gefahr einer A bschiebu ng birgt. 
D ies begüns gt  das Hinau sschieben von no tw en-
digen B ehandlu ngen.

Im  Rahm en der Fortbildu ng w ird in Fachvort rä gen 
au s interdisziplinä rer Perspek ve über die akt u el-
le Rechtslage u nd Zu gangsw ege von M enschen 
au ßerhalb des Regelsystem s inform iert. D avon 
au sgehend w erden M öglichkeiten ä rztlichen Han-
delns au fgezeigt  u nd die akt u ellen poli schen 
E ntw icklu ngen des M odells „A nonym isierter Kran-
kenschein“  in N iedersachsen disku ert.

D ie Fortbildu ng richtet  sich in erster Linie an Ä rz n-
nen u nd Ä rzte, andere B eru fsgru ppen im  Gesu nd-
heitsbereich sow ie St u dierende dieser Fä cher u nd 
w ird m it  6 C M E -Pu nkten vergütet.



Die Klärung d ieser Fragen steht im Zentrum 
der Fortbildung. Sie soll B erufsgruppen im 
Gesundheitsw esen Sicherheit im prak schen 
A lltag vermi eln und so betroff enen M en-
schen den Zugang zu medizinischer Versor-
gung erleichtern. 
D er Zu gan g zu r G esu n dheitsversorgu n g ge-
h ö rt n ach  dem  UN-Vö lkerrecht u n d dem  
Vertrag der E u ropäischen  Un ion  zu  den  
G ru n drechten  ein es jeden  M en schen . D en -

n och  steht A sylsuchen den  n ach  deu t-
schem  G esetz n u r die Behan dlu n g 

aku ter E rkran ku n gen  u n d 
Schm erzzustän de zu . 

M ache ich m ich stra ar, w enn ich Pa en-
nnen und Pa enten ohne Pap iere behand-
le? Wie w eit reicht die Sch weigep flich t? 
G ibt es  eine Meldep flich t?
Kann ich die Kosten  bei Pa en nnen und 
Pa enten ohne Krankens chein abrechnen? 

14.30 - 16.00 Uhr  Podium sdiskussion 
          &  E rfahrungsaustausc h

auf dem Podium: 

 •   Holger D ieckm ann,
   Verein für Innere M is s ion in B rem en

 •   D r. G isela Penteker,
      A llgem einm edizinerin (Praxis  in N ds .) 

 •   D r. Katrin Börc hers, Ä rztekam m er B erlin

 •   N.N.

M odera on: M edinetz H annover

16.00 Uhr      A bsc hluss

Program m

09.00 Uhr     G et Together &  A u sstellu n g

09.30 Uhr       Begrü ßu n g M edin etz Han n over e.V.

09.45 - 12.30 Uhr Vo rträge

W ege in die aufenthaltsrechtlic he Illegalität
•• M aren W ilm es, M .A ., Ins tut für M igra onsfors chung 
und Interkulturelle Studien, U nivers ität O s nabrück

Rechtlic he Rahm enbedingungen in der am bulanten 
und sta onären Verso rgung v on M ensc hen ohne 
Papiere 
• D r. Katrin Börc hers, A bteilung B erufs recht, Ä rztekam m er 
B erlin 

D iD ie besondere Situa on der Gesundheitsv ersorgung 
bei M igran nnen und M igranten ohne Krankenv er-
sic herung
• Holger D ieckm ann, Verein für Innere M is s ion in B rem en 

12.30 Uhr      M i agspause

13.30 - 14.30 Uhr Vo rtrag

D aD as M odellprojekt „A nonym isierter Krankenschein“  
in N iedersac hsen
• M aren M ylius, Ins tut für G es chichte und E thik in der 
M edizin, F A U -E rlangen-Nürnberg/M edizinis che F lüchtlings -
beratung H annover e.V. 

E inladung zur F o rtbildung




